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Politische Jugendbildung bei ARBEIT UND LEBEN

Der Bundesarbeitskreis ARBEIT UND LEBEN ist einer der sechs großen Träger 

der außerschulischen politischen Jugendbildung mit Förderung durch den Kin-

der- und Jugendplan des Bundes (KJP).

Mit 14 Landesarbeitsgemeinschaften und ihren jeweiligen Jugendbildungsreferen-

tinnen und -referenten ist ARBEIT UND LEBEN in den Bundesländern präsent. 

Das ist die Grundlage für unser facettenreiches Angebot; regionale Spezifika 

geben Impulse für den bundespolitischen Gesamtkontext von ARBEIT UND 

LEBEN und natürlich prägen umgekehrt die bundespolitischen Ziele des Kin-

der- und Jugendplans die Arbeit vor Ort. Auf  diese Weise fließen die Aspekte 

Partizipation, Rassismuskritik und Gender Mainstreaming in die einzelnen An-

gebotsformate ein.

Ein wichtiges Entwicklungs- und Austauschforum ist die Konferenz der Jugend-

bildungsreferentinnen und -referenten: Zweimal im Jahr treffen sich die päda-

gogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die gemeinsame Planung und 

Koordination des kommenden Jahres oder zur Evaluation der Seminarangebo-

te, die stattgefunden haben. Inhaltliche Schwerpunkte werden hier diskutiert. 

Die Konferenz bildet die Grundlage, die Fachlichkeit und die Professionalität der 

politischen Bildung zu vertiefen.

Auf  der Herbstkonferenz findet immer auch ein Weiterqualifikationstag mit ex-

ternen Expertinnen und Experten zu aktuellen Trends und Diskussionen der 

politischen Bildung statt. Fragen nach dem eigentlichen Ziel der politischen Bil-

dung gehören dazu ebenso wie Beiträge zu zeitgemäßen Lernformen, aktuellen 

non-formalen Bildungsangeboten, Partizipationsmöglichkeiten der Zielgruppen 

politischer Bildung und der pratktische Austausch zu neuen Seminar-Methoden.

Die Website www.politische-jugendbildung.blog ist eine Plattform für den Aus-

tausch aktueller Themen in der politischen Jugendbildung: Neuigkeiten aus der 

Profession, gute Praxis und Veranstaltungshinweise können hier eingesehen 

werden.

Insgesamt gibt es vier KJP-Fachgruppen bei ARBEIT UND LEBEN:
■■ Für soziale Gerechtigkeit – gegen Ausgrenzung und Rassismus
■■ Medien: Mitwirkungspotenziale und Handlungsoptionen  

in der digitalen Welt
■■ Für gute Arbeit und Bildungsgerechtigkeit
■■ Global denken, lokal engagieren, Verantwortung entwickeln

Selbstverständnis der KJP-Fachgruppe

Die KJP-Fachgruppe Global denken, lokal engagieren, Verantwortung ent-

wickeln beschäftigt sich mit den Schwerpunktthemen Globalisierung, soziale 

Gerechtigkeit, Ökologie und Nachhaltigkeit sowie der Sensibilisierung für das 

gesellschaftliche Engagement.

„Globalisierung“ als beschleunigte Verflechtung von Staaten und Volkswirtschaf-

ten weltweit erlangt im Zusammenhang mit fast allen gesellschaftlichen Berei-

chen inzwischen auch lokale Bedeutung. Dies gilt für Fragen des Klimawandels 

ebenso wie für unsere Ernährung, unser Konsumverhalten oder die Frage nach 

den Arbeitsbedingungen in der Welt. 

Vor diesem Hintergrund möchten wir die Jugendlichen im Sinne der „Bildung 

für Nachhaltige Entwicklung“ (BNE) und des Globalen Lernens dazu ermutigen, 

ihre lokale Sicht der Dinge auszuweiten, sich ihre Meinung zu den umfassenden 

Entwicklungen zu bilden und unterschiedliche Szenarien einzuordnen. Die inhalt-

liche Auseinandersetzung soll dabei mit der Handlungsebene (u.a. der Möglich-

keit eines aktiven Engagements) verknüpft werden. 

Wir unterstützen diese Auseinandersetzung mit globalen Fragen durch passge-

naue Seminare und Workshops sowie Projekttage.

Ziele
■■ Ausweitung der Perspektive auf  globale Themen
■■ Förderung der Auseinandersetzung mit globalen Entwicklungen
■■ Sensibilisierung für gesellschaftliche Mitwirkung 

Themenschwerpunkte

1. Arbeitsbedingungen weltweit

2. Akteure und Prozesse in der globalen Wirtschafts- und Finanzwelt

3. Klimawandel und Energiepolitik

Methodisch-didaktische Materialien

Erarbeitung eines Moduls für Seminare zum Thema:  

(Un-)gewollte Mobilität - Flucht, Migration, Arbeitswelt

Workshops/Seminare

Einsatz des Moduls:  

(Un-)gewollte Mobilität mit Zielgruppen in Seminaren der politischen 

Jugendbildung

Dokumentation

Publikation der Ergebnisse der Workshops als Handreichung sowie als Beitrag 

im Jahrbuch des BAK Arbeit und Leben 2017/18

Ausgewählte Veranstaltungen

Diese Veranstaltungen können auf  Wunsch nach Ort und Termin Ihrer Wahl 

organisiert werden. Das gesamte Veranstaltungsangebot der politischen Ju-

gendbildung bei ARBEIT UND LEBEN finden Sie auf  www.arbeitundleben.de.

Seminare zum Thema Klimawandel und Energiepolitik

Klimawandel – Was hab ich damit zu tun?

ARBEIT UND LEBEN Bayern

Sinnvolle Ressourcennutzung

Entgegenwirken des Klimawandels

Erstellen des eigenen ökologischen Fußabdrucks

Seminare zum Thema Akteure und Prozesse  

in der globalen Wirtschafts- und Finanzwelt

Deutschland führt Krieg

ARBEIT UND LEBEN Hamburg
■■ Recherche und Diskussion zu den Themen Rüstungspolitik  

und Auslandseinsätze
■■ Gesellschaftliche Entwicklungen im Themenfeld

Seminare zum Thema Nachhaltigkeit, Konsum und fairer Handel

Markt, Finanzen und Krise?

ARBEIT UND LEBEN Mecklenburg-Vorpommern
■■ Module zu Tauschhandel, Wertschöpfung und Bankenkrise.
■■ Akteure und Beziehungen, Grundsätze der Marktwirtschaft.

Der alltägliche Kreislauf von Rohstoffen und Nahrung

ARBEIT UND LEBEN Hessen
■■ Zusammenhänge zwischen Ökonomie und Ökologie
■■ Faires und nachhaltiges Konsumverhalten
■■ Eigenes und kreatives Ausprobieren, z.B. Upcycling

Kauf Dich glücklich

ARBEIT UND LEBEN Schleswig-Holstein
■■ Arbeitsbedingungen in der Textilindustrie
■■ Globale Wirtschaftszusammenhänge
■■ Reflexion über bewusstes Konsumieren

Welthandel und fairer Handel am Beispiel Kakao

ARBEIT UND LEBEN Thüringen
■■ Soziale und wirtschaftliche Aspekte nachhaltiger Entwicklung
■■ Durchführung eines Planspiels




